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n der Demo-Kopfstelle zeigt ANEDIS
Technologien ihrer Partner Cisco, Ap-
pear TV, Grundig Sat Systems und

Dreampark. Die vorgestellten Lösungen
decken eine große Bandbreite an Anfor-
derungen unterschiedlichster Art so-
wohl für regionale als auch überregiona-
le  Kabelnetzbetreiber und City Carrier
ab. Von Anwendungen in kleinen und
mittleren TV-Netzen wie z.B. „Digital
Switch Over“ bis hin zu großen IPTV In-
stallationen kann die entsprechende
Technik vorgeführt und getestet werden. 

Die Akquisition der Signale erfolgt
über den Cisco IRD 9054 und über die
um IP-Funktionen erweiterte GSS Kopf-
stelle. Hierzu wurde die GSS Kopfstelle
der Profiline-Familie um eine PHIM
1000-Karte ergänzt. Dies ermöglicht das
Testen und Vorführen aller gängigen Sig-
nale von DVB-S, DVB-S2, ASI bis hin zu
IP.

Das Herzstück der Kopfstelle ist der
Digital Content Manager DCM 9900
von Cisco. Der DCM 9900 ermöglicht
das Multiplexen der TV Dienste und da-
rüber hinaus sowohl IP Streaming als
auch das Ausspielen der MPEG-Dienste.
Mit einer Erweiterung ist auch das
Transkodieren von MPEG-2 in MPEG-4
möglich.

Damit kann der Netzbetreiber ausge-
hende MPTS (Multi Program Transport
Stream)-Signale ideal auf die entspre-
chenden digitalen QAM-Kanäle anpas-
sen und nur die Dienste, welche tatsäch-
lich benötigt und genutzt werden, auch
übertragen.

Nicht nur für reines IPTV, sondern
auch „Video over DOCSIS“ können mit
dem DCM 9900 SPTS (Single Program
Transport Stream) in das Netz einge-
speist werden.

Als Gegenstück zum DCM 9900
empfängt das RF Gateway 1 von Cisco
die digitalen TV Programme. Als Univer-
sal Edge QAM kann das RF Gateway
auch für DOCSIS 3.0 Anwendungen
konfiguriert werden. Das RF Gateway 1
bietet Kapazität von bis zu 48 QAM
Ports bis zu 1000 MHz.

Der „Digital Switch Over“, die Ab-
schaltung der analogen Satellitenkanäle,
stellt viele Netzbetreiber vor große He-
rausforderungen, da sie den Kunden
nach wie vor die gewohnten analogen
PAL und FM Dienste zur Verfügung stel-
len wollen oder auch müssen. Der
DC1000 von Appear TV für „IP to PAL“

und „IP to FM“ ist eine hochwertige Lö-
sung für die Herausforderungen des „Di-
gital Switch Over“, insbesondere für ver-
teilte Netze mit regionalen Kopfstellen.
Im ANEDIS-Labor können alle Funktio-
nen des DC1000 getestet und erprobt
werden. Darüber hinaus werden im
Trainingszentrum auch entsprechende
Schulungen für Appear TV-Technik an-
geboten. Dies ermöglicht den ANEDIS-
Kunden das (deutschsprachige) Training
an Livesystemen, ohne dabei den Netz-
betrieb des eigenen Netzes zu beein-
trächtigen.

Als weiteres Feature für eine moder-
ne Kopfstelle zeigt ANEDIS die IPTV
Middleware Dreamgallery ihres Part-
ners Dreampark. Die Middleware von
Dreampark ist insbesondere im Seg-
ment der mittleren (Tier 2) Netzbetrei-
ber in Europa erfolgreich und Marktfüh-
rer in diesem Bereich. „Ein wesentlicher
Faktor des Erfolges von Dreamgallery
sind die Modularität und die offenen
Schnittstellen zu VoD und Conditional
Access. Dies ermöglicht dem Netzbetrei-
ber die Auswahl der Komponenten nach
Bedarf und Anforderungen des eigenen
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Netzes“, betont ANEDIS-Geschäftsfüh-
rer Tilo Heinrich.

Besonders interessant für Kabelnetz-
betreiber ist die Funktionsfähigkeit für
DVB-C/IPTV (hybrid) von Dreamgalle-
ry mit entsprechenden Set-Top-Boxen.
Wie im Labor der ANEDIS anschaulich
demonstriert wird, ist die Middleware
nahtlos in die Kopfstelle eingebunden.
Für den Anwender der Set-Top-Box Fern-
bedienung ist nicht erkennbar, ob ein
Dienst über DVB-C oder IPTV einge-
speist wird. Diese Lösung ermöglicht
dem Kabelnetzbetreiber Schritt für
Schritt den Einstieg in die zukünftige
Technologie „TV over DOCSIS“.

Ein wesentliches Element dieser Lö-
sung ist die Set-Top-Box. Das neue ANE-
DIS-Labor ermöglicht es auch, IPTV Set-
Top-Boxen ausgiebig auf ihre Funktions-
weise zu testen. Insbesondere MPEG-4
Anwendungen stellen viele IPTV Set-
Top-Boxen noch vor große Herausforde-
rungen und müssen ausführlich getestet
werden, bevor sie für den regulären Ein-

satz freigegeben werden können.
Für Tests und Analysen im Labor wer-

den Lösungen und Messgeräte von
JDSU eingesetzt. Dafür stehen ein Path-
Trak-System für das Upstream-Monito-
ring, ein RSAM-5800 für das Down -
stream-monitoring sowie ein SDA-5500
für Wobbelmessungen zur Verfügung.

Im erweiterten ANEDIS-Trainings-
center werden damit heute die Lösun-
gen für die Anwendungen von morgen
demonstriert. Digital Switch Over, Video
over DOCSIS, IPTV sind keine leeren
Schlagworte, sondern können live vor-
geführt und getestet werden.

Schematische Darstellung Demo-Kopfstelle


